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Eine Veranstaltung der
Geimeinde Going am Wilden Kaiser

Kartenvorbestellungen / Anmeldungen / Unterkünfte

Angebote des Tourismusverbandes GOING

Preise Abendveranstaltung Filmvorträge
Rahmenprogramm Eintritt   Kontakt   Anreise

GPS Kurs

Bergmesse am Bergsteigergrab
Wilder Kaiser

Lehrgang zur Anwendung von GPS mittels Karte und PC für 
Bergsteiger, Tourengeher, Wanderer und Mountainbiker.
Kursleitung: Hubert Praschberger, staatl. geprüfter Berg- 
und Skiführer, Club Vertikal
Anmeldung unter Tel. +43/676/613 20 66 oder E-Mail an 
gps@clubvertikal.com
Treffpunkt: Freitag, den 30. September um 13:45 Uhr, 
Gasthof Dorfwirt Going, Tel. +43/5358/2411

Tourismusverband GOING am Wilden Kaiser
Dorfstraße 10
A-6353 Going am Wilden Kaiser
Tel.:  +43 / 5358 / 2438
Fax:  +43 /5358 /2438-50
E-Mail:  info@going.at
Web:  www.going.at
Veranstaltung, Finanzierung und Ausfallhaftung: Gemeinde Going 

Privatzimmer mit DU/WC € 21,--/Tag inkl. Frühstück
***Pension/Hotel € 28,--/Tag inkl. Halbpension
****Hotel € 36,--/Tag inkl. Halbpension

DO  29.09.05  10:00 Uhr  Ortsspaziergang
   Dauer ca. 2,5 h ab TVB Büro
  15:00 Uhr  Nordicwalking Einführung mit Elisabeth  
   Hirzinger ab TVB Büro
FR  30.09.05  07:00 Uhr   Geführte Bergtour mit Hubert Prasch- 
   berger auf Ellmauer Halt, Regalmwand  
   oder Ackerlspitze
   € 20,- pro Person
  08:00 Uhr  Bergwanderung mit Balthasar Wieser  
   über Schleier Wasserfall, Graspointalm,  
   Regalm, ab TVB Büro
SO 02.10.05  11:30 Uhr   Bergmesse am Bergsteigergrab mit  
   anschließendem gemütlichen Beisam- 
   mensein
Anmeldungen zu den einzelnen Programmpunkten sind spätestens am 
Vortag dem Tourismusverband zu melden.

Donnerstag, 29. September 2005 € 8,--
Freitag, 30. September 2005  € 8,--
Samstag, 1. Oktober 2005  € 10,--
3-Tages-Ticket   € 22,--

Einführung in das Global Positioning System
Vortrag in der Volksschule Ellmau
Grundlagen:
 Positionsbestimmung auf der Karte
 Geheimnis Mapdatum
 GPS Geräteeinstellungen
 Punkte von der Karte ins GPS übertragen
 Erste Schritte am PC mittels Software TTQV 3

Freitag, 30. September 2005, 14:00 - 17:30 Uhr

Geräteschulung Gelände:
 Waypoints und Tracks aufzeichnen
 Positionsbestimmung auf der Karte
Softwareschulung:
 Waypoints und Tracks einspielen und verwalten
 Arbeiten mit verschiedenen digitalen Kartenwerken
 Einfache Aufgabenstellungen
Kosten für 2 Tage (Donnerstag & Freitag) € 120,--

Samstag, 1. Oktober 2005, 09:00 - 17:00 Uhr

Die Bergwacht Going lädt herzlich zur traditionellen 
Bergmesse am Bergsteigergrab / Wilder Kaiser mit der 
Bundesmusikkapelle Going ein.

Zugang über Gildensteig, Gaudeamushütte oder 
Regalm. "Atzung" und "Spülung" auf beiden Hütten 
reichlich vorhanden. Auf der Regalm spielt anschlie-
ßend die Goinger Gasslmusik.

Sonntag, 2.Oktober 2005, 11:30 Uhr



Willkommen
bei den 4. Bergfilmtagen in Going am Wilden 
Kaiser. Die Veranstaltungen der letzten 3 
Jahre mit Beiträgen von prominenten Gästen 
wie Robert Jasper, Hans Kammerlander, 
Anderl Manhardt, Günther Sturm, Hans Engl, 
Lothar Brandler, Herwig Erdenkäufer und 
Stefan Glowacz  waren überaus erfolgreich.

Heuer haben wir wieder ein Programm 
zusammengestellt, das jedem Bergbegeister-
ten unsere ganz besondere Atmosphäre 
vermitteln wird. Wir konnten die Bergsteiger-
legende Kurt Diemberger gewinnen, durch 
einen Abend zu  führen. Der mit einem 
fundierten Insiderwissen ausgestattete Peter 
Brandstätter aus Kitzbühel wird durch alle 3 
Abende geleiten.

In dankenswerter Weise hat sich wieder der 
staatl. geprüfte Berg- und Skiführer Hubert 
Praschberger bereit erklärt, einen GPS Kurs 
abzuhalten.

Neu sind heuer die vom Tourismusverband 
Going aufgelegten Angebote, in denen 
neben Übernachtungen und Eintritte auch 
Bergtouren, Wanderungen und nordic 
walking angeboten werden.

Viel Vergnügen  beim „Goinger Bergsteiger-
treff“ wünschen die Organisatoren

Gunter Göbl: Tel. 0043 / 664 / 820 30 89
gunter.goebl@aon.at

Balthasar Hinterholzer:
dorfwirt-going@telering.at

Grußwort
von Bürgermeister Josef Pirchl, Going

Auch heuer gibt es wieder die Goinger 
Bergfilmtage, eine der erfolgreichsten 
Veranstaltungen in der Gemeinde Going, 
und ich möchte an dieser Stelle meine 
Freude darüber zum Ausdruck bringen. 

Diese interessante Veranstaltungsreihe 
erlebt in diesem Jahr schon die 4. Auflage, 
und ich hoffe, es werden noch viele 
folgen. Das im Auftrag der Gemeinde 
tätige Organisatoren-Duo Gunter Göbl 
und Balthasar Hinterholzer hat wiederum 
mit großem Eifer und persönlichem Einsatz  
ein umfangreiches Programm zusammen-
gestellt.

Wie schon im letzen Jahr findet ein GPS-Kurs 
statt, der sicherlich für viele Bergbegeisterte 
interessant ist. Die Sicherheit in den 
Bergen erhöht sich mit dem Einsatz dieser 
modernen Technik wesentlich.

Ich wünsche allen eine gute Unterhaltung 
und einen lehrreichen Kurs, als Bürgermeis-
ter der Gemeinde Going am Wilden Kaiser 
ist es mir eine Ehre, Bergfreunde aus nah 
und fern einzuladen.

Freitag, 30. September 2005, 19.30 Uhr
im Sportsaal Going, Eintritt 8,00 €

Donnerstag, 29. September 2005, 19.30 Uhr
im Sportsaal Going, Eintritt 8,00 €

Samstag, 1. Oktober 2005, 19.30 Uhr
im Sportsaal Going, Eintritt 10,00 €

4. Bergfilmtage Programm Programm

Die Alpen(gletscher) unter Druck:
Dreht sich die Seilbahn–Erschließungsspirale weiter?
Impulsreferate von:
Glaziologe Univ. Prof. Dr. Heinz Slupetzky aus Salzburg 
über das Thema: Wann verschwinden die Gletscher? 
Hausgemachte oder natürliche Klimaerwärmung?
Podiumsdiskussion unter der Leitung von Dr. Clemens 
Hutter, dem ehem. SN-Redakteur und Alpin Autor von 
einem Dutzend Büchern und Träger des Konrad-Lorenz-
Staatspreises. Teilnehmer sind neben Dr. Slupetzky noch 
der „Baumeister“ des größten Liftverbandes im gesamten 
Alpenraum Umberto Anzelini aus Vigo di Fassa und ein 
heimischer Seilbahn- und Touristikfachmann.
Gezeigt werden Filme:
50 Jahre Aig. du Midi - Bahn in Chamonix
Zugspitz-Bahn in Ehrwald.  

Mönch – Glaube bis ins Tal! (27 min)
Mit dem Snowboard durch die Nordwestwand
des Mönch im Berner Oberland.
Dokumentation 2005 mit Martin Wolf, Harry Putz. 
Regie: Alex Kaiser
Idee & Realisation: Alex Kaiser und Martin Wolf
Regie & Schnitt: Alex Kaiser und Harry Putz

April 2003: Zwei Extrem-Snowboarder brechen von 
Grindelwald auf, um die Erstbefahrung des Mönch 
mit dem Snowboard zu wagen. Die Bedingungen 
scheinen perfekt. Martin Wolf und Harry Putz biwakieren 
am Fuß der Ostwand in 3.400 m Höhe. Sie erreichen 
nach kräfteraubendem Anstieg am nächsten Tag den 
Gipfel des zwischen Eiger und Jungfrau gelegenen 
Viertausenders des Berner Oberlandes. Im Hubschrauber 
über ihnen ist ein Kameramann, der die Befahrung der 
50 Grad steilen Nordwestflanke festhalten will. Er drängt 
zur Eile, die Lichtverhältnisse sind bestens zum Filmen. 
Das Abenteuer beginnt. Als die beiden auf die Wand 
zufahren, wissen sie noch nicht, was sie erwartet und wie 
groß die Herausforderung sein wird.

„Aufbruch ins Ungewisse“ (105 min)
zwischen K2, Sinkiang und Amazonas
Kurt Diemberger, der einzig lebende Alpinist, dem die 
Erstbesteigung zweier Achttausender gelang, ist Autor 
zahlreicher Bergbücher. Die Bücher „Aufbruch ins 
Ungewisse“, „Der Sechste Sinn“ und Hermann Buhl´s neu 
aufgelegtes „8000 drüber und drunter“ wird er bei uns 
signieren.

Mit Hermann Buhl bezwang er 1957 ohne Sauerstoffgerät 
im Westalpenstil den Broad Peak und 1960 mit einer 
Schweizer Mannschaft den Dhaulagiri. Nach einer Pause 
von 18 Jahren, die ihn in die entlegensten Winkel der 
Erde führte, steht er 1978 auf dem 8.481 m hohen Makalu 
und im Herbst am Mt. Everest. 1979 folgt der Gasherbrum 
II und in Begleitung von Julie Tullis nochmals der Broad 
Peak. Mit ihr gründete er das „Höchste Filmteam der 
Welt“, um das Erleben der großen Berge auch für andere 
herunterzubringen.

Für die Film-Dokumentation über den ersten Versuch der 
Besteigung der Everest Ostwand erhält er den „EMMY“, 
der bedeutendste Filmpreis der USA. Julie stirbt nach der 
Gipfelbesteigung des K2 bei einem Höhensturm. In Trient 
gewinnt 1989 Diemberger den Hauptpreis für den Film 
„K2 – Traum und Schicksal“, der die größte Tragödie an 
diesem Berg zum Thema hat. 

Kurt wird uns in sein bewegtes Bergsteigerleben entführen 
und teilnehmen lassen.

Menschen – Berge – Abenteuer
Alpinismus im extremen Bereich

Sur le fil des 4000 (50 min)
Dokumentation 2004
Mit Patrick Berhault
Regie: Gilles Chappaz

Am 1. März 2004 brechen Patrick Berhault und Philippe 
Magnin zu einer großartigen Reise quer durch die Alpen 
auf. Sie wollen 82 Gipfel überqueren, die mehr als 4.000 
Meter über dem Meer liegen. 

Von Saint Christoph en Oisans bei Grenoble bis zur Bernina 
Gruppe über das Mont Blanc Massiv, das Wallis und 
das Berner Oberland. Ständig den Launen des Wetters 
ausgesetzt, auf wunderschönen Höhenwegen und immer 
neuen Routen durchstreifen die beiden Bergprofis die 
Alpen. 

Der Film zeigt zwei von Leidenschaft erfüllte Männer, für 
die die Liebe zum Berg und die Freundschaft mehr zählt 
als alles andere. Zwei Monate verläuft ihre Tour durch die 
Wildnis der Alpen problemlos. Doch am 59. Tag findet ihr 
Abenteuer ein plötzliches und tragisches Ende. Auf einem 
schmalen Grat, der zum Dom (4.545 m) führt, bricht eine 
Wächte und reißt Patrick Berhault mit in den Abgrund.

Achtzig Jahre Edelweißgilde Kitzbühel

Koasa Much und Kumpanen (25 min)
Ein Portrait über achtzig Jahre Klettern im Verein.
Philosophie im Vereinsleben – „Gestern und Heute“.
Von Balthasar Hinterholzer und Peter Brandstätter

Noch nie gezeigte Aufnahmen von Jan Boon aus
dem Jahre 1952 über Much-Wieser´s  „letzte“ Bergfahrt.

Race (15 min)
Der hervorragende Kameramann Uli Wiesmayer zeigt in 
einer faszinierenden Bildsprache den spielerischen Wett-
kampf zwischen einem Kletterer und einem Gleitschirm-
flieger. Der Film wurde in Tegernsee ausgezeichnet.

Zodiac Speed - Rekord der Huberbuam (15 min)
Film von Max Reichel

Der Film „Zodiac Speed“ zeigt in 15 atemberaubenden 
Minuten den Weltrekord von Thomas und Alex Huber, wie 
sie in weniger als 2 Stunden eine der anspruchsvollsten 
Kletterrouten im Yosemite Valley erstürmen.


